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wenn sich möglichst viele beteiligen (können), bleiben Gemeinwesen und Regionen lebendig und 
viel ltig, inklusiv und tt ktiv  m diese e s ektive u st ken und lte und neue kteu innen 
u ve net en und u unte st t en, gibt es im undesnet we k ge sch liches ng gement 

einen eigenen Arbeitsbereich.

Der BBE-Arbeitsbereich „Demokratiestärkung im ländlichen Raum“
it dem Arbeitsbereich emokr tiest rkung im l ndlichen R um , ge ördert im R hmen des 
undes rogr mms emokr tie leben , wirken wir seit r  2  d r u  hin, eng gierte Ak-

teur*innen und Organisationen gezielt in Austausch zu bringen, Kooperationen anzubahnen und 
weiterzuentwickeln.

ernetzung ndet an den chnittstellen der he-
men elder ngagement örderung  emokratie-
st rkung  l ndliche ntwicklung statt. Gerade 
in l chenregionen ist die Anzahl an ( berregi-
onalen) Akteur*innen zu diesen Themen gering. 

igentlich hnliche isionen und iele einer ak-
tiven demokratischen rger*innengesellscha  
werden von unterschiedlichen riorit ten, nstru-
menten, prachwelten und ichtweisen berlagert. in zentrales ormat des Arbeitsbereiches sind 
daher achwerkstattreihen, um unterschiedliche enschen und Gruppen l nger ristig themenbe-
zogen in den Austausch zu bringen. ierzu gehören derzeit eine Reihe mit ngagement ördernden 
n rastrukturen  reiwilligenagenturen und -zentren, enior*innenb ros, elbsthil ekontaktstel-

len, ehrgenerationenh usern und rgersti ungen  sowie artnerscha en r emokratie, die 

Wo Menschen aktiv werden, soziales 
Miteinander fördern und gemeinsam 
anpacken, entsteht Sinn, wächst 

die Demokratie wird gestärkt. 

Projektvorstellung
Engagement belebt das 
Land – wie das BBE dabei 
unterstützen kann



ngagement belebt das and  wie das  dabei unterst tzen kann
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gemeinsam zu gelingenden Konzepten r l ndliche Regionen arbeiten, ebenso wie eine Reihe zur 
ernetzung von artnerscha en r emokratie mit dem A R-Regionalmanagement. abei 

geht es um die erzahnung der beiden trukturen vor Ort  as setzt ein besseres gegenseitiges 
erst ndnis und die ch r ung gemeinsamer Themen voraus. ie dritte achwerkstatt-Reihe wid-

mete sich dem usammenleben vor Ort  und brachte kommunale erantwortungstr ger*innen, 
Akteur*innen aus Regionalentwicklung und emokratiest rkung zusammen, um Gelingensbedin-
gungen kommunaler ngagement örderung in l ndlichen R umen herauszuarbeiten. inblicke in 
alle achwerkstattreihen gibt es au  www.laendlicher-raum.in o spezial. 

Tue Gutes und sprich darüber!
Überall auf dem Land setzen engagierte Men-
schen inspirierende und wirksame Vorhaben 
um, die es verdienen, überregional sichtbar 
gemacht zu werden. Diesen Wissenstransfer 
unterstützen wir mit unseren Mitteln der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Unsere Publikationen und 
Materialien stellen gelungene Projekte, hilfrei-
che praxiserprobte Konzepte und Tipps vor und 
empfehlen diese zur Nachahmung. 

Alle Publikationen sowie viele weitere Praxisbeispiele, Hinweise auf aktuelle und vergangene Ver-
anstaltungen und mehr bietet unser Internetportal www.laendlicher-raum.info. Gern stellen wir 
hier auch Ihr Projekt vor

Gemeinsam für inklusive und offene ländliche Regionen
Wir sind fest davon überzeugt  Die Vernetzung unterschiedlicher Akteur*innen, die vor Ort und in 
den Regionen wirken, bringt uns voran  ngagement, ein demokratisches Miteinander und die 

ntwicklung l ndlicher R ume sind nicht voneinander zu trennen. Wenn Menschen aus verschie-
denen ereichen sich mit ihrer spezi schen xpertise und ihren Ressourcen einbringen, kann das 
ungeahnte Potenziale in Gemeinden, Kommunen und Landkreisen erschlie en. 

BBE Geschäftsstelle gGmbH | Team Demokratiestärkung  
im ländlichen Raum

Michaelkirchstr. 8  9 erlin 
Website  https www.b-b-e.de 

-Mail  elisabeth.schoenrock b-b-e.de

Überall auf dem Land setzen engagierte 
Menschen inspirierende und wirksame 
Vorhaben um, die es verdienen, 
überregional sichtbar gemacht zu 
werden. Diesen Wissenstransfer 
unterstützen wir mit unseren Mitteln 


